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ÜKun t)aben bie 3û^lfnfunflûErobaten,
£)te jat)en Vertreter ber SorjMungö'^Staaten,
£)od) nod) baë t)ot)e £rapej erklommen

Unb finb mieber gtücflid) jur @rbe gefommen.

£>aê Spublifum Watfc&t, ber SricE ift gelungen,

£>er Söroe ift burd) Cen Steifen gefprungen.

£)em 3«^bad) entftrömt beruhigt bie SJîaffe,

Unb befriebigt lâ'd)elt ber ^>err an ber «Raffe.

£>aê roar ein" (Steigen unb fallen unb klettern SßSie ©rofjeê ift bod) mit ©ebulb gu erreichen!

3roifd)en Seilen unb 3>ràt)ten unb fct)roanfenben üörettern! 3tt>ar roar eê ein Spiet" gum ©e^irnerroeictjen,

|)infd)roanben SJconbe, bie 3dt, fie flot), 3)od) ein Seroeiê für bie gute 9îatur

Unb manchem platte ber enge Srifot, £eê 5Dcenfct)en unb bte Alraft ber £>reffur!

$aM=©ramme

O ë I o. Sauttltcbe Teilnehmer ber 9îe»

paratiousfonfercHä finb für ben Kuhhanbcl»

Nobelpreis mit golb. Römern borgefchlagett.

Kanton. Die Mricgsopcratioucu întiR»

ten bis in bett. September ftftiert locrbcn,

ba bic Sencräle Su=Ehog=geng, Scfcang*

Siech»ôci ttttb Seb^îtxiib-gurt iu bie Sam»

merfrifebe abgcreift ftnb.

Sonbon. Sùic Tottalb gebenft fofort
bei ber großen Entente baë 93cgehrcu 51t

fteïïen, ba% ben Idolen, $ugoffaben ufjrö. eine

Woubcrnantc beigegeben mirb, falls fie fid)

in ihrem "-Betragen ben ÜRtnfoerheiten gc»

geuübev nidjt beffevn.

»uff aie (ßhx% %) «eint Scfamit*
merben beë 172 Stuubeitrefovb SRa&bins

unb Kellet) ift fofort ber Eoïu=bot) Ôralgu-

Stridlt) 311 einem gfttge aitfgeftiegen, bon

bem er jufolgc einer SBettc ttidit mebr ber«

unterfommcu mirb, bebor er jioei Ehefd)ei=

bungen in bev Suft hintev firi) bat. Slufjer

feiner ©attin ift bcsbalb ab Evfabteil DDtif,

9tafd) mitgeflogen.

8ecco Wtramare (Stcferl4(gent.)
SOcitffolini bat in einem girfufar fämtlidien
curopäifchen ^Regierungen oerboten, bie nette

^ettungs^Ejctebition ju retten.

äffeltrang e n (21 ïoaë). Sie uttun»
teroroefienen 5>epefchen bev grotjen Sages*

Matter über bie Kriegslage in Et)ina unb

älfghauiftau toerben bon bev t)ieftgen Sau
cvitbcbölfcvnng mit berartiger Spannung
berfd)lungen, bafj bte meiften unter ihnen

bor Spannung aufgehört baben ju benen.

*

$nfcrat auë einer 33aëler Leitung:
greunbfdjaft h)ünfd)t bauernb junge

grau mit nur älterem, befferen >>cvvit, eb.

fpätcre fteirat. Offerten unb Ebiffre 818 T
an ben 33. ..." ©ine berlodenb« partie,
jtoeifelsob^ne. Uub trolfbem bev öevv

mufj aud) biet ber SBcffere fein.

Unschädlich gemacht

unierli
I*enzbujr^

borgen um »ier Utjr treffen wir unê im

Stjeatci'=(5afp, nicbt mabr, @d)a|."
Sa, Ctebftcr, aber icf) fürchte, bie SDcama

merbe mich begleiten motten."

Jieine 2tngft! ©ê ift »orgeforgt, bafj bie«

nicht gefd)iet)t; ich babe itir um biefetbe

3cit 9tenbe5=öou6 in ber Sonfiferie ®o!b--

munb gegeben."

Bieber SRebelfpaltet!

S&cnn im Kanton Solothurn pohtifdjer
StFafjttag ift, bann gehen bic 31'ogcn bc=

fanntfieh hoch, greifinnige, Ultramontane
unb Sojtafiften befämpfen fich mit 23ehe=

men] unb Seibenfcfjaft. befonbers im 23c*

jirf (Mu ereifern fich bie Wähler, baf} matt
glauben fönnte, es gehe um Sein ober Wicht*

fein beë Kantonë ober ber tiibgeuoffcnfchaft.
Xaf; aber auch bie ïolcranj im Kanton
rounberbare SBIüten treiben fann, jeigt gof=
genbes, borgefommen bei ben Kantonsrats=
roafrfen am 12. 9Jïai in einem aufftrebenben
23auernborfc obgenannten 23cjtrfes. Sie 111=

trainontancn, hier bie Sdjtoarjen" ge=

nannt, toaren, aufgemuntert burch bte fath.

greffe, ihrer Sache fo ficher, bafj fic am
X"age bor ber Slbftimmung einige Kilo
Schloar^pulbcr anfdjafftcn um ben bebor=

ftehenben Sieg mit toährfchaftcn 93öllcr=

fchiiffen ju feiern. 2llS bann aber am 2lb=

ftimmungëabenb baë ffiefultat ben Sieg ber

Felben" b. h. ber greifinnigen jeigte, gaben
bic Schtoarjcn ffein bei unb fügten fid) ins
Ijimmcltraurige Schidfal. Tamit aber baö

i^ulber bennoch einem 31,,c*c juflöngltrh
gemacht toerben fonnte, offerierten fie es

ber geluinnenben Partei. Xicfc, in beftcr
iiattne, ftieg auf bic üßropofttton ein unb am
Vtbenb ertönten fchloarjpulberigc JÇrcuben=

fchüffe auë gelben Dörfern unb )oibcrljaH=
ten an ben Rängen beê grüfjcnben 3ura
nicht miitbcr laut, als toenn fie aus fct)toar=

jen Kanonen abgefeuert toorben loärcn.
X. 33.

(Segen eine altbefanntc girma b:r Kirfrh=

beftittation in ^>ug ift luegen iljrent ^3 u g e r

Kirf ch" Strafflagc auf «runb beë 2frt. 37

bcS cibgcnöffifchcn ycbcnsmittclgefcfecë etn=

gereicht toorben. ïltach ben im Kanton $Us

rieh getnarhtcu geftftcHungcn beftanb ber

afs S^rima Kirfchloaffcr" berfauftc Schnaps

aus ganj gewöhnlichem fünftlich parfümier^

ten 23rannttocin. dnblich ift es einer

;}ugcr girma gegfürft, bem Schtoci^erbolfe

Wtac jur Cfntf irfchung ju jeigen. 3Bas )oohl=

meinenben 93erbänben trofe übcrmcnfd)(id)ett

Sfnftrcngungen nicfjt gefungen ift, hier

tourbe es erreicht mit ïHofcnôl unb Sa*

bcnbcl. Solchen etftnbcrn unb Pionieren

ift bas Skrbicnftfmr, ber fehtoeijerifchen

Segion jnr Grhaïtung ber Soffëgefunbhcit

hoffentlich ficher.

*
Eine vbeintalifcbe Oemeinbe im Amnion

St. (Saßen erliefe in »ejug auf bie 9îaufd)^

branbimpfung bes ällpbiehs folgenbe 2lus?

febveibung: Tie tant, «etevinävfoinmiffion
macht befonbers barauf aufmerïfam, baf;

Eiere, bie an ;Kaufcl)bvanb fallen, bom

Staate nur bann entfepbigt tperben, toentt

fie im 3abre 1929 geimpft toorben ftnb.

® a ê f e I b e gilt aud) für bie §8 t e \-
befiljer, toelcbe ihre ïiere in anbete

Kantone in Sommerung geben."

S)er 23ürgcrmeifter non 3leto|)orI,
tut) 2BaÜer, eröffnete mit §tlfe eines 9îo»
boter", eines il î a fei)1 i n e n n ie 1 1 fcl) e 1 1 bas

neue .'pofpital in Statcit ^êfanb. 2fuf

einen Sßfiff beë »ürgermeifterä hielt bet

SRoboter eine 2lnfprad)e unb 30g eine

gähne in bie Wöbe, Ibas baburri) ermög*

Iid)t rourbe, bafj bie fchtbingenben SBellcn

bev pfeife eine borber eingefteKtc Slppû*

vatitv auslüften.
Tie EntbattfamiEeit treibt immer neue

ten.

Reparationszirkus
Nun haben die Zahlenkunstakrobaten,

Die zähen Vertreter der Vorstellungs"-Staaten,
Doch noch das hohe Trapez erklommen

Und sind wieder glücklich zur Erde gekommen.

Das Publikum klatscht, der Trick ist gelungen,

Der Löwe ist durch den Reifen gesprungen.

Dem Zeltdach entströmt beruhigt die Masse,

Und befriedigt lächelt der Herr an der Kasse.

Das war ein' Steigen und Fallen und Klettern Wie Großes ist doch mit Geduld zu erreichen!

Zwischen Seilen und Drähten und schwankenden Brettern! Zwar war es ein Spiel" zum Gehirnerweichen,

Hinschwanden Monde, die Zeit, sie floh, Doch ein Beweis für die gute Natur

Und manchem platzte der enge Trikot. Des Menschen und die Kraft der Dressur!
Gnu

Radi-Gramme

Oslo. Zämllichc Teilnehmer dcr Re-

parativnskvnserenz sind sür dcn Knhhandel-

Nàlpreis mit gvld. Hörnern vorgeschlagen.

Canton. Tie >!riegsvperativ»e» muß-

ten bis in den. September sistiert werden,

da die Generäle Su-Ehog-Fe»g, Schang-

Siech-Hei und Sey-Chaib^Furt in die

Sommerfrische abgereist sind.

London. Mac Tonald gedenkt sofort

bei der großen Entente das Begehren zu

stellen, daß den Polen, Iugvslave» nsw. eine

Gouvernante beigegeben wird, falls sie sich

in ihrcm Betragen deu Minderheiten ge-

genüver nicht bessern.

Buffalo (Bluff Ag.) Beim Bekanntwerden

des 172 Ttundenrekord Rohhins
und Kelley ist sofort der (5vw-boy Galgy-
Strickly zu einem Finge ausgestiegen, vvn
dcm er zufolge eiuer Wettc uicht mehr her-
unterkommcn wird, bevor er zwei Ehescheidungen

in der r^nfl hinter sich hat. Außer

seiner Gattin ist deshalb als Ersatzteil Miß
Rasch mitgeflogen.

L e c c o - M i r a m a r e (Steferl-Agent.)
Mussolini hat in cinem Zirkular sämtlichen

europäischen Regierungen verboten, die nene

Rettungs-Erpedition zu retten.

Affe ltra nge n (A was). Die unun-
terbrvchenen Tepesehcn der grvßen Zages-

blälter über die Kriegslage in China und

Afghanistan werden von der hiesigen Beni

erubevölkeruug mit derartiger Spauuuug
verschlungen, daß die meisten unter ibnen

vor Spannung aufgehört haben zu heueu.

-i-

Jnserat ans einer Basler Zcitung:
Freundschaft wünscht dauernd junge

Frau mit nur allerem, besseren Herrn, ev.

spätere Heirat. Offerten und Chiffre 818 D
an deu B. ..." Eine verlockende Partie,
zweifelsohne. Und trvtzdem der Herr
muß auch hier der Besfere seiu.

ìl> »limH

Morgen um vicr Uhr kriffen wir uns im

Thealer-Casö, nicht wahr, Schatz."

Ja, Liebster, aber ich fürchle, die Mama
werde mich begleiten wollen."

Keine Angst! Es ist vorgesorgt, daß dies

nicht geschieht; ich habe itir um dieselbe

Ant Rendez-vous in der Confiserie Gold-
mund gegeben."

Lieber Nebelspalter!

Wenn im Kanton Solothurn politischer

Wahltag ist, dann gehen dic Wogen
bekanntlich hoch. Freisinnige, Ultramontanc
und Sozialisten bekämpfen sich mit Vehemenz

und Leidenschaft. Besonders im Bezirk

Gäu ereifern sich die Wähler, daß man
glauben könnte, es gehe um Sein odcr Nichtsein

des Kantons odcr der Eidgenosscnschast.

Taß aber auch die Toleranz im Kanton
wunderbare Blüten treiben kann, zeigt
Folgendes, vorgekommen bci dcn Kantonsratswahlen

am 12. Mai in cincm ausstrebcndcn

Baucrndorfc obgcnannten Bezirkes. Tic Ul-
tramontancn, hier die Schwarzen"
genannt, warcn, aufgemuntert durch die kath.

Presse, ihrcr Sache so sicher, daß sie am
Tage vor dcr Abstimmung einige Kilo
Tchwarzpulvcr anschafften um den

bevorstehenden Sicg mit währschaften
Böllerschüssen zu feiern. Als dann aber am Ab-
stimmungsabcnd das Resultat den Sicg dcr

Gelben" d. h. der Freisinnigen zeigte, gaben
die Schwarzen klein bci und fügten sich ins
himmcltraurige Schicksal. Tamit aber das

Pulver dennoch cinem Zwecke zugänglich
gcmacht werden konnte, offerierten sie es

dcr gewinnenden Partei. Tiefe, in bester

Laune, stieg auf die ProPosition ein und am
Abend ertönten schwarzpulverigc Freuden-
schiisse aus gelben Mörsern und widerhallten

an den Hängen des grüßenden Iura
nicht minder laut, als wenn sie aus schwarzen

Kanonen abgefeuert worden wären.
». B.

Gegen eine altbekannte Firma d:r Kirsch-

dcstillation in Zug ist ivegen ihrcm Z u g e r

K i r s ch" Strafklage auf Grund des Art. 37

des cidgcnössifchcn Lcbcnsmittclgcsctzcs

eingereicht worden. Nach dcn im Kanton Zürich

gemachten Feststellungen bestand der

als Prima Kìrschwasscr" verkaufte Schnaps

aus ganz gewöhnlichem künstlich parfümierten

Branntwein. Endlich ist es einer

Znger Firma geglückt, dcm Schwcizervolke

Wege zur Entkirschung zu zeigen. Was
wohlmeinenden Verbänden trotz übermenschlichen

Anstrengungen nicht gelungen ist, hier

wurdc cs erreicht mit Rosenöl und

Lavendel. Solchen Erfindern und Pionieren

ist das Verdicnstkrcuz der schweizerischen

Legion zur Erhaltung der Volksgesundhcit

hoffentlich sicher.

Eine rheiutaiische Gemeinde im Danton

St. Galleu erließ in Bezug auf die Nausch-

hraudimpfuug des Alpviehs fvigenoe Aus

schreilmug: Tie kaut. Beleriuärkvininissivn

macht hcsvuders darauf aufmerksam, daß

Tiere, die au Rauschbraud fallen, vvm

Staate nur dann entschädigt werdeu, wenn

sie im ^ahre l!'2i> geimpft wvrdeu find.

D a s s e I h e gilt auch für d i e B ich
bcsitzcr, lvelche ihre Ziere in anderc

>!autv»e iu ^öiumerung geben."

Der Bürgermeister von New Jork, Jin-
iny Vatter, eröffnete mit Hilfe eines Rv-
bvter", eines Maschiuenmeuschen, das

neue Hospital in Staten Island. Auf
eiueu Pfiff des Bürgermeisters hielt dcr

Roboter eine Ansprache und zog eine

Fahnc in die Höhe, was dadurch ermöglicht

wurde, daß die schwiugeiiden Wellen

der Pscife eine vvrher eingestellte Apparatur

auslöste».
Tie Euihaitsamkeit «reicht imliier neue Blüten.



Ovomaltine
und Sport.

Raubbau am Menschen" nennen

wir das Bestreben, höhere
Leistungen herauszubringen, ohne
auch die Ernährung zu verbessern
Wir zehren dann rasch unsere
Reservekraft auf.

In Zeiten sportlicher Betätigung

oder in Zeiten strenger
Arbeit, wenn sich Schwäche oder
Erschöpfung anmeldet, immer ist

das, was wir über die gewöhnliche
Ernährung hinaus nötig haben.

Ovomaltine ist rasch bereitet:
Man streut zwei Teelöffel voll
in eine Tasse trinkwarmer Milch,
setzt nach Belieben Zucker zu
und das Nährgetränk ist fertig.
Deshalb eignet sich Ovomaltine
auch für Ausflüge und Touren.

Ein Energiespender wie
Ovomaltine verhindert vorzeitige
Erschöpfung!

Ovomaltine ist in Büchsen zu Fr. 4. 25
und Fr. 2. 25 überall erhältlich.

Dr. A. WANDER A.-G., Bern

das ideale
Haarpfleqe-
rrnltel
des Herrn

SATTE DER BIRKEN
KRÄH; E WIRKEN

In jeder Apotheke, in allen Droguerien, Parfumerien und
Coiffeurgeschäften. En gros: A. Räch, Basel

AS EINZIGE
UNSCHÄDLICHE ZUR BESSERUNG

OHRER

KRÖPFE

WILD"
EGGEP j*

ÖOD- <K mam
WASSEPm;^^
trinkenSierwrkurje Zeit
KUweise davon, so
norden Sie'freudig
wahrnehmen, wierapid und
doch absolut unschädlich

seine Wirkung ist
ERHÄLTLICH IN

DRCKiEPIENe, APOTHEKEN

GENERALVERTRETUNG
DER 30DQUELLE WILDEGG

POSTFACH Q349 ZÜRICH

DER ERSTKLASSIGE
STUMPEN

PERLA
HABANA

FEINE
QUALITÄTSMARKE

M 10 BOUTS FR. 1.

IDeibel-Kragen

Deinem Magen
Deinem Blut tut
Fabr. Meyer-Stapfer, Locarnoüur sh* Bitter Ticino"!

Iii
stets sauber praktisch billig

Kragenfabrik
WEIBEL & Co., Basel
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Ovomaltine
unci 8port.

Raubbau am lVlenscnen" nennen

wir clas Lestreben, bübere
Leistungen beraus^ubringen, onne
aucn ctie Lrnäkrung ^u verbessern
Wir ?ebren clann rascb unsere
keservekralt auf.

ln leiten svortlicber Betätigung

ocler in leiten strenger
Arbeit, wenn sicb Zcbwäebe ocler

rlrscbövkung anmelclet. immer ist

ciss. wss wir über ciie gewöbnlicbe
Lrnäkrung binaus nötig baden.

Ovomaltine ist rascb bereitet:
Uan streut zwei t"eelökke! voll
in eine liasse trinkwarmer lVlilcb.
set?t naeb kebeben Mucker ?u
uncl cias iVäkrge tränk ist kertig.
Oesbalb eignet sieb Ovomaltine
aucb kür ^usklüge unci l'ouren.

Lin Unergiespencler wie
Ovomaltine verbinclert vorzeitige Ur-

scböptungl

Ovvmsllins ist in kjocksen ?u k^r. 4. 23
unct lì 2. 25 überall c-rballlià

vr. ^.W^IVVLK ^.-v., Lern

«I II» I

lli>l8c«âicttl- /uk ök55cl?vrllz

essci) l«

/?c?à/^ à/vio/ci ^//?c/

à/?àcà vmMc/

kktt/ititic» >k<

o»lXl-mc^c,âttl:«<ci>i

Ok» ZOV<SU?I.t:e WIl.OeSS

p e k ì./^

c)u^l.is^5^klxc
Ä ,0 S0UI8 5«. 1.

Weidel-Iirsgen

veinem IVIsgen
Vsinom vlut «ut nur sut vitter ,-?îeino"î Krsxentsbri><
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